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Zuallererst schlüpfst du 
verkehrt herum in dein 
Wickelkleid hinein.

Den Kragen kannst du 
dir breit oder schmal 
zurecht ziehen – ganz 
so wie es dir gefällt Nun legst du die kürzere Seite 

quer über den Rücken. Achte 
darauf, dass diese Stofflage
möglichst gerade aufliegt.

Die zweite Seite ziehst du nun 
mit der anderen Hand fest über 
deinen Rücken und vor deinem 
Körper wieder zusammen.
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Das rückenfreie Kleid

Jetzt kannst du deinen 
CLIP so lange wie nötig 
machen und ihn direkt an 
der Stoffspitze fixieren.

Befestige den CLIP nun an 
deinem Rücken in Taillenhöhe. 
Dabei achte gut darauf, dass 
du die untere Lage ebenso 
mitclippst.

Optional kannst du nun 
noch einen zweiten CLIP 
anbringen und damit 
das lockere Dreieck auf 
der Rückseite befestigen. 
Tada!



1
2

5 6

3

madamekukla.com

Die halboffene Weste

Du schlüpfst in dein 
Wickelkleid wie in eine 
Weste hinein und rückst 
dir den Kragen nach
Belieben zurecht.

Nun nimmst du die kürzere 
Seite in die Hand und legst 
sie auf der anderen Seite auf
Taillenhöhe ab.

Nun befestige deinen 
CLIP an der Stofffalte.

Du führst den CLIP dann ein-
mal um deinen Körper herum, 
bis du auf der anderen Seite 
angelangt bist und ihn in Tail-
lenhöhe fixieren kannst.

Optional kannst du  
den Stoff nun noch nach 
Belieben zurechtrücken, 
ordnen und legen. Juhuu!

Ganz ohne Zug kannst du 
die zwei Stoffschichten nun 
mit einem CLIP fixieren.

Tipp am Rande: Dafür hälst 
du beide Stofflagen von innen 
mit der Hand fest, bis sich 
außen eine kleine Falte bildet.
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Das magische Dreieck

Du schlüpfst nun in 
dein Wickelkleid hinein 
wie in eine Weste.

Nun greifst du mit der 
noch freien Klemme deines 
CLIPs hinter deinem Rücken 
rundherum und fixierst ihn 
vorne. Sollte es dir nun zu 
viel Stoff sein, kannst du 
damit schöne Falten auf 
der Rückseite bilden.

Sodala, nun nimmst du 
den übriggebliebenen 
Spitz und ziehst ihn in 
die entgegengesetzte 
Richtung.

Jetzt kommt ein zweiter 
CLIP ins Spiel, welchen du 
wieder am Spitz befestigst, 
hinter deinem Rücken 
durchführst und ihn auf 
der anderen Seite fixierst.

Yippiiie - du kannst 
jetzt alles nach deinem 
Geschmack zurechtzupfen 
und ziehen und dann bist 
du auch schon fertig!

Auf der kürzeren Seite achtest 
du nun darauf, dass der Kragen 
schmal und parallel aufliegt. Nun 
kannst du den eben entstande-
nen Spitz auf der gegenüberlie-
genden Seite in die Taille legen.

Den Kragen der längeren Seite 
faltest du nun ebenso und führst 
ihn auf die andere Seite. Such 
dir einen geeigneten Platz in 
der Mitte und befestige dort 
eine Seite deines CLIPs.
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Das rückenfreie Top

Im ersten Schritt nimmst du 
dein Wickelkleid verkehrtherum 
in die Hand. Nun sollte sich 
die längere Seite oberhalb der 
Armlöcher befinden und du 
kannst hineinschlüpfen wie in 
eine verkehrte Weste.

Du nimmst jetzt die kürzere 
Seite zur Hand und faltest 
sie in der Hälfte zusammen.

Mit dem wie von Zauberhand 
gebildeten Spitz, wanderst du 
nun zu deiner Taille und
legst ihn dort ab.

Wenn du magst, kannst 
du nun noch einen zweiten 
CLIP anbringen oder direkt 
so in den Tag starten!

Fast geschafft, nur noch 
den CLIP an der Stelle 
deiner Wahl befestigen 
und den Stoff nach 
Wunsch zurechtlegen – 
ganz so wie es dir gefällt.

Ziehe nun CLIP so lang 
wie möglich und bring ihn 
dann an der Stoffspitze 
an, um ihn hinter deinem 
Rücken auf die andere 
Seite zu führen.
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Sodala, nun dasselbe 
nochmal umgekehrt. Nimm 
die längere Seite in die 
Hand, falte sie in der Hälf-
te zusammen und lege sie 
auf der anderen Seite ab.
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Der Schal
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Im ersten Schritt nimmst du 
dein Wickelkleid verkehrt-
herum in die Hand. Nun 
sollte sich die längere Seite 
oberhalb der Armlöcher 
befinden und du kannst 
hineinschlüpfen wie in eine 
verkehrte Weste.

Sodala, nun dasselbe 
nochmal umgekehrt. 
Nimm die längere Seite 
in die Hand, falte sie in 
der Hälfte zusammen 
und lege sie auf der 
anderen Seite ab.

Mit dem wie von 
Zauberhand gebildeten 
Spitz, wanderst du nun 
zu deinem Schulterblatt 
und legst ihn dort ab.

Jetzt nimmst du einen 
CLIP zur Hand und be- 
festigst ihn am Spitz - 
dabei sollte das Band
so kurz wie möglich 
sein.

Du kannst den Spitz  
nun um deinen Hals 
rundherum führen.

Nun kannst du den Stoff - 
wie immer – anordnen so 
wie es dir gefällt. Wenn du 
möchtest, kannst du den 
CLIP auch unter dem Stoff 
verstecken oder einen 
DOPPELCLIP verwenden.

Du nimmst jetzt die 
kürzere Seite zur Hand 
und faltest sie in der 
Hälfte zusammen.
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Wenn du deinen CLIP 
am Ende deines Spitzes 
befestigst, achte darauf, 
beide Stoffschichten mit 
zu clippen. 8



1

2

5

3

Der Rock
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Falte dein Wickelkleid 
oberhalb der Armlöcher. Es 
liegt nun ganz an dir, wie 
kurz oder lang dein Rock 
am Ende ist: Je mehr Stoff 
du zusammenfaltest, desto 
kürzer wird der Rock.

Unter Zug kannst du jetzt 
auch die längere Seite um 
deine Körpermitte wickeln, bis 
du in der Mitte ankomms, und 
dort deinen CLIP an der Falte 
befestigst.

Ziehe nun deinen CLIP 
auf die Länge deiner Wahl 
und fixiere ihn vorne gut in 
beiden Stoffschichten.

Tada - fertig ist dein Rock! 
Möchtest du die Falte lieber 
seitlich oder hinten, rücke 
sie nun auf den Platz deiner 
Wahl oder peppe den Look 
mit weiteren CLIPs auf.

Drehe die Seite mit den 
Armlöchern nun nach innen 
und lege dein Wickelkleid 
entweder in der Taille oder 
an deiner Hüfte auf.

Nun wickle den gesamten 
Stoff um dich herum und 
achte darauf, dass du die 
kürzere Seite möglichst weit 
über den Po ziehst.
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Das V-Kleid
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Du schlüpfst nun 
in dein Wickelkleid 
hinein wie in eine 
Weste.

Den Kragen oben kannst 
du nun schön falten, be-
vor du sowohl die lange 
als auch die kurze Seite 
in deine Hände nimmst.

Jetzt solltest du gut darauf 
achten, dass du die längere 
Seite parallel zum Boden auf die 
gegenüberliegende Seite ziehst.

CLIP dran, hinter dem 
Rücken wieder nach vorne 
durchführen und in Taillen-
höhe befestigen.

Fast fertig – jetzt kannst 
du noch den Stoff ordnen 
und prüfen, ob du beide 
Stofflagen mitgeclippt 
hast! Happy day!

Die kurze Seite legst du 
nun auf Taillenhöhe auf 
der anderen Seite ab.


